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Pflege als Versicherungsleistung 
– Perspektive trotz Legislative!

am 4. / 5. Juni 2009 in Potsdam

Pflegekongress 2009

Veranstalter: 
Der PARITÄTISCHE Gesamtverband 

Veranstaltungsort:
Dorint Hotel Potsdam 
Jägerallee 20
14469 Potsdam
Tel:	 0331 - 274 0
Fax:	 0331 - 274 1000
Email:	 info.berlin-potsdam@dorint.com

Im Dorint Hotel wurde für die Übernachtung  
vom 4. auf den 5. Juni ein Abrufkontingent ver-
einbart. Ein Einzelzimmer kostet 137,00 Euro incl. 
Frühstück. Bitte buchen Sie selbst bis zum 21. April 
2009 unter dem Stichwort  
„Paritätischer Pflegekongress 2009“. 

Termin:
Donnerstag / Freitag, 4. / 5. Juni 2009

Unkostenbeitrag:
180,00 Euro

Organisation und Anmeldung:
Paritätische Akademie
Tel: 	 030 - 24 636 440
Fax: 	 030 - 24 636 490
Email: info@akademie.org

Bitte melden Sie sich mit beiliegender Antwort-
postkarte, per Fax oder per Mail bis zum  
30. April 2009 an. 
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Fax: 030 - 24636 490

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung 
und eine Rechnung. Bitte bezahlen Sie erst nach Eingang dieser Unter-
lagen.

Ein Rücktritt von der Anmeldung ist schriftlich bis zum 13. Mai 2009 
(Posteingang) möglich. Stornierungen, die danach eingehen, werden 
bis zum 20. Mai 2009 mit 50 % der Tagungsgebühr und ab dem 25. Mai 
2009 mit 75 % in Rechnung gestellt. Bei Absage am Tag der Veran-
staltung oder bei Nichterscheinen ist der volle Teilnahmebeitrag zu 
entrichten.
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Pflegekongress 2009 
Pflege als Versicherungsleistung –
Perspektive trotz Legislative!

Anmeldung 	     Anmeldeschluss 30. April 2009

	

Name/Vorname 

Institution

	
Straße/Nr.

	
PLZ/Ort

	
Telefon                                            Telefax

	
E-Mail

Ich nehme teil am:

	

                �Workshop 1               Workshop 2            Workshop 3 
 
 
Workshop 4                 Workshop 5             Workshop 6

	

          

Ort/Datum/Unterschrift
Bitte alle Angaben in Druckbuchstaben

Pflegekongress 2009 

Pflege als Versicherungsleistung – Perspektive trotz Legislative!

Gesamtmoderation: Cornelia Benninghoven,  
Journalistin

Donnerstag, 4. Juni 2009

12:00 Uhr R egistrierung und kleiner Imbiss

12:45 Uhr � Begrüßung 
Heidi Merk 
Vorsitzende, Der Paritätische Gesamtverband

13:00 Uhr � Marion Caspers-Merk 
Parlamentarische Staatssekretärin, 
Bundesministerium für Gesundheit

13:30 Uhr � Die Empfehlungen des Beirats zum 
Pflegebedürftigkeitsbegriff 
Dr. h.c. Jürgen Gohde  
Vorsitzender, Kuratorium Deutsche Altershilfe, 
Vorsitzender, Beirat Pflegebedürftigkeitsbegriff	

14:00 Uhr � Das neue Begutachtungsassessment (NBA): 
Grundzüge und erste Erfahrungen 
Dr. Klaus Wingenfeld  
Institut für Pflegewissenschaft, Universität Bielefeld 

14:45 Uhr � Perspektiven für die Pflege und einen neuen 
Pflegebedürftigkeitsbegriff 
Dr. Eberhard Jüttner 
Stellv. Vorsitzender, Der Paritätische Gesamtverband 
Vorsitzender, Der Paritätische Sachsen-Anhalt

15:15 Uhr  Kaffeepause

16:00 Uhr � Workshop 1 
Ambulante Wohngemeinschaften: 
Wohnkonzepte für Menschen mit Demenz 
setzen sich durch! 
Moderation:  
Matthias Teut, Der PARITÄTISCHE Brandenburg  
Dr. Oliver Zobel, Der PARITÄTISCHE Sachsen-Anhalt 

Workshop 2 
Ein neuer Pflegebedürftigkeitsbegriff:  
Gelingt es dem Neuen Begutachtungs- 
assessment (NBA), den tatsächlichen 
Hilfebedarf pflegebedürftiger Menschen 
abzubilden? 
Moderation: Regina Hoch-Kreyer, Der PARITÄTISCHE 
Baden-Württemberg 
 

Workshop 3 
Braucht Pflege Expert/innen und wenn ja, 
welche? 
Moderation: Gabriele Schlimper, Der PARITÄTISCHE Berlin 

			 
18:30 Uhr  Kommunikationspause

19:30 Uhr A bendempfang

Freitag, 5. Juni 2009

09:00 Uhr � Kurze Präsentation der Ergebnisse aus den 
Workshops vom Vortage

09:30 Uhr � Workshop 4 
Engagement und niedrigschwellige 
Angebote im Sinne § 45c/d SGB XI:  
Kein kostengünstiger Ersatz, sondern 
gelungene Praxis! 
Moderation:  
Angelika Christ, Der PARITÄTISCHE Hamburg 
Dr. Oliver Zobel, Der PARITÄTISCHE Sachsen-Anhalt  

Workshop 5 
Transparenz als Herausforderung! 
Pflegebedürftige und Pflegeeinrichtungen 
im Spannungsfeld zwischen Anspruch und 
Wirklichkeit 
Moderation: Katharina Benner und  
Franz Schumacher, Der PARITÄTISCHE NRW 
 

Workshop 6 
Teilhabeorientierter Pflegebedürftigkeits-
begriff: Welche Hilfen brauchen Menschen mit 
Behinderung zur Teilhabe? 
Moderation:  
Claudia Zinke, Der PARITÄTISCHE Gesamtverband 
Albrecht Hegener, Der PARITÄTISCHE Baden-Württemberg 

12:00 Uhr � Kurze Präsentation der Ergebnisse aus den 
Workshops des Tages

12:30 Uhr � Anforderungen an eine zukunftssichere Pflege 
Moderierte Podiums- und Plenumsdiskussion  
•  Hilde Mattheis, MdB, SPD (angefragt) 

•  Willy Zylajew, MdB, CDU/CSU (angefragt) 

•  Dr. Harald Terpe, MdB, Bündnis 90 /  
     Die Grünen (angefragt) 
•  Dr. Ilja Seifert, MdB, Die LINKE 

•  Heinz Lanfermann, MdB, FDP (angefragt) 

•  Werner Hesse, Der PARITÄTISCHE Gesamtverband

13:30 Uhr  Zusammenfassung und Ausblick

13:45 Uhr I mbiss und Ausklang


